
Ganztagskonzept (Zuständigkeit: Frau Kamps)
Die Arbeit im Gymnasium ist nicht nur auf Leistungen im kognitiven Bereich ausgerichtet, sie 
fördert zugleich emotionale und kreative Fähigkeiten sowie die soziale Integration. Sie ist um 
die Herausbildung sozialer  Verhaltensweisen und Einstellungen bei  den Schülerinnen und 
Schülern bemüht. Der Unterricht thematisiert gesellschaftlich relevante Fragestellungen mit 
dem  Ziel,  den  Schülerinnen  und  Schülern  deren  Bedeutung  für  ihre  eigene  Entwicklung 
einsichtig zu machen, sie anzuleiten, sich sachgerecht und aktiv in der Verantwortung für die 
zukünftigen Generationen für den Erhalt der natürlichen Umwelt einzusetzen sowie für gute 
Beziehungen und Toleranz unter den Menschen einzutreten. Zur Umsetzung dieser Ziele reicht 
Unterricht allein nicht aus, vielmehr bedarf es dazu zusätzlich vielfältiger Aktivitäten außerhalb 
des Pflichtunterrichts.

Außerunterrichtliche Aktivitäten
 fördern in besonderem Maße die Persönlichkeitsentwicklung,
 entwickeln und stärken soziale Fähigkeiten,
 führen zu eigenverantwortlichem Handeln,
 leiten an zu eigenverantwortlich geführter Lebensgestaltung,
 bieten Anregungen für ein aktives Freizeitverhalten,
 unterstützen die Teilnahme am politischen, kulturellen und sportlichen Leben,
 dienen der Vorbereitung auf das Berufsleben.

Auf der Grundlage dieser im niedersächsischen Schulgesetz festgeschriebenen allgemeinen 
Ziele pädagogischer Arbeit versteht sich das Gymnasium Georgianum als eine werteorientierte 
und  wissenschaftlich  ausgerichtete,  die  Schülerpersönlichkeit  fördernde  und  fordernde 
Schule. Davon zeugen die vielfältigen Angebote in den Sprachen und im bilingualen Unterricht, 
ferner die Arbeit als Europaschule mit dem Erasmus Plus-Projekt und als Umweltschule in 
Europa sowie der Schüleraustausch mit Frankreich, Ungarn und den USA, die Teilnahme an 
Wettbewerben  und  an  Projekten,  die  hohe  Anzahl  an  Arbeitsgemeinschaften  mit  einem 
breiten  Spektrum an  sportlichen,  musischen,  kulturellen,  technischen  sowie  sprachlichen 
Inhalten  und  die  Hochbegabtenförderung  in  einem  Verbund  mit  vier  Grundschulen.  Im 
Rahmen  eines  Ganztagsangebots  möchte  unsere  Schule  noch  stärker  als  bisher  die 
individuellen Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler im  Sinne einer Talentförderung in 
bestimmten Bereichen fördern sowie eine Unterstützung bei Lernschwierigkeiten oder bei der 
Hausaufgabenanfertigung bieten. 
In den Arbeitsgemeinschaften und Projekten am Nachmittag soll eine individuelle Förderung 
der  Schwächen  und  Stärken  erfolgen.  Hier  können  Unterrichtsinhalte  vertieft  oder  über 
verschiedene  Fachbereiche  hinaus miteinander  vernetzt  werden.  Ferner  können  die 
Schülerinnen und Schüler neben Schlüsselqualifikationen vielfältige Kompetenzen erwerben, 
die  für  die  Persönlichkeitsentwicklung  und  für  den  Start  in  das  Berufsleben  von  großer 
Bedeutung  sind.  Projekte  sollen  eigenverantwortliches  Lernen  an  einer  selbst  gewählten 
Thematik  fördern.  Für  spezielle  Projekte  sollen  für  die  erfolgreiche  Teilnahme  Zertifikate 
ausgestellt werden. Das Angebot dieser Kurse soll im Ganztagsangebot ausgeweitet werden.
Verstärkt werden sollen auch die Angebote für die Vorbereitung auf Wettbewerbe, wie z.B. 
für „Jugend forscht“ oder für den Bundeswettbewerb Fremdsprachen. Die Schülerinnen und 
Schüler  erhalten  für  das  außerunterrichtliche  Ganztagsangebot  die  Möglichkeit  der 
Mitbestimmung und der Mitgestaltung.



Schon jetzt werden Projekte oder Arbeitsgemeinschaften in Eigenverantwortung der Schüler 
durchgeführt (GTRV, „Schüler helfen Schülern“- Nachhilfebörse, Zeichnen-/Manga-AG). Dieses 
Angebot soll erweitert werden.
Die Hausaufgabenbetreuung soll wie bisher auch weiterhin von Schülerinnen und Schülern 
durchgeführt werden.
Hier ist allerdings eine Ausweitung erforderlich, insbesondere hinsichtlich der Anleitung zu 
einem selbstständigen, eigenverantwortlichen Lernen. Die bereits vorhandene Öffnung von 
Schule und Unterricht zum außerschulischen Umfeld soll vertieft werden.
Das gilt  z.B. für die Integration von weiterem Instrumentalunterricht der Musikschule des 
Emslandes, für Trainingskurse Lingener Sportvereine, aber auch für eine vertiefte Integration 
kirchlicher Angebote in das Ganztagsangebot (vgl. AG Schulpastoral).

Die bisherigen Kooperationen und Kontakte sind vielfältig und noch ausbaufähig:
- Kooperationsverbund Hochbegabtenförderung mit GS Erich-Kästner, GS Bramsche, GS 

Altenlingen, GS Gauerbach  ( - „Forschen am
             Georgianum“)

- Talentschule des DFB
1. Musikschule des Emslandes (Streichergruppe)
2. Schülerakademie der Gymnasien mit dem LWH in Lingen-Holthausen (zusammen 

mit den Gymnasien des Emslandes und der Grafschaft
             Bentheim)

3. Fachhochschule  Osnabrück/Lingen  (Begabtenförderung,  zus.  mit  anderen 
Gymnasien des Emslandes)

4. u.v.a.m. (vgl. Bericht zur Situation der Schule)

Mitarbeit der Eltern
Die  Mitarbeit  der  Eltern  und  der  Erziehungsberechtigten  bei  der  Gestaltung  der 
Ganztagsschule  ist  notwendig.  Sie  werden  in  den  Entscheidungsprozess  über  die 
Strukturierung und inhaltliche Gestaltung des Ganztagsangebots einbezogen, können in AGs 
oder Projekten mitwirken oder diese in eigener Verantwortung leiten.
Die bisherige Zusammenarbeit zeigt sich schon in folgenden Bereichen:
Engagement der Eltern:

 bei Infotagen, Schulfesten, Verschönerungsaktionen
 in Schulentwicklungsgruppen

1. bei der Vermittlung von Referenten
2. Engagement  als  Referenten  (z.B.  Drogenberatung,  Internetberatung, 

Verkehrssicherheit...), als Betreuer einer Sport-AG  
             und Beteiligung bei Auftritten des GGO

3. Engagement  als  Begleiter  bei  Schulfahrten  oder  Wettbewerben  (Betreuung, 
Fahrdienst)

4. Mitgestaltung von Berufs- und Studieninformationstagen etwa alle 2/3 Jahre für die 
Oberstufe durch ehemalige Schüler

Organisatorischer Rahmen
Das Ganztagsangebot am Gymnasium Georgianum beinhaltet eine pädagogische Gestaltung 
der Unterrichtswoche mit  einem nachmittäglichen Pflichtstundenanteil  und einem frei  zu 



wählenden Ganztagsangebot.  Der Tagesablauf soll  Pausenzeiten zur Entspannung und zur 
aktiven  und  kreativen  Freizeitgestaltung  enthalten.  Zwischen  den  Unterrichtsblöcken  am 
Vormittag  und  Nachmittag  wird  deshalb  ein  Mittagsband  von  möglichst  45  Minuten 
eingeführt, das den Schülerinnen und Schülern obendrein die Möglichkeit der Einnahme einer 
warmen Mahlzeit in der schuleigenen Mensa geben soll. Das Essensangebot entspricht dem 
Gesundheitskonzept der Schule.
Für  die  Gestaltung  des  Mittagsbandes  sollen  folgende  Möglichkeiten  der  individuellen 
Freizeitgestaltung angeboten werden:

 Rückzugsmöglichkeiten zum Entspannen
 Möglichkeiten für bewegungsfreudige Schülerinnen und Schüler
 Möglichkeiten für künstlerisch oder musisch interessierte Schülerinnen und Schüler
 Möglichkeiten für praktisch orientierte Schülerinnen und Schüler.

Der offene Ganztagsbetrieb ist an fünf Tagen (Montag bis Freitag) eingerichtet.
Montags bis donnerstags steht den Schülerinnen und Schülern in der Zeit von 14:00-15:35 Uhr 
eine Hausaufgabenbetreuung zur  Verfügung.  Diese  wird von Oberstufenschülern  geleitet. 
Freitags kann bei einem Betreuungsbedarf von 13:30-15:00 Uhr eine Arbeitsgemeinschaft 
angewählt werden.
Daneben wird ein offener Beginn – die Schulen öffnen ihre Tore um 7.30 Uhr und schließen 
diese um 16.00 Uhr – und ein offenes Ende angestrebt, um den Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit zu geben, ihre Sozialkontakte zu pflegen, sich auf den Unterricht einzustellen, aber 
auch den Tag entspannt ausklingen zu lassen.

Teilnahmebedingungen am offenen Ganztagsangebot
Im organisatorischen Rahmen sind vorgesehen: 

 Pflichtunterricht an bis zu zwei Nachmittagen
 Arbeitsgemeinschaften sowie die Wahlsprache an einem Nachmittag
 freiwillige Teilnahme außerhalb des Pflichtunterrichts für Arbeitsgemeinschaften.
 Die Teilnahme an einmal gewählten Arbeitsgemeinschaften oder Projekten ist für den 

jeweils angegebenen Zeitraum verpflichtend. Die Wahl
             der AGs erfolgt über eine AG-Broschüre in der alle angebotenen AGs vorgestellt und 
erläutert werden. Neben inhaltlichen Aspekten werden  
             zudem bereits der Wochentag, Zeit und Ort sowie die Jahrgangsstufen angegeben, für die 
die jeweilige AG angeboten wird. Die AG-Broschüre
             und der AG-Wahlzettel sind im Downloadbereich der Homepage des Gymnasiums 
Georgianum für alle Schülerinnen und Schüler zugänglich.
             Arbeitsgemeinschaften dauern in der Regel ein halbes Jahr. Ihre Teilnahme wird bei 
regelmäßiger Teilnahme auf dem Zeugnis bescheinigt.

Rahmenbedingungen für eine offene Ganztagsschule 
Die Sicherung und Steigerung der Qualität des schulischen Angebots, die Stärkung der Effizienz 
unterrichtlicher  Tätigkeiten,  die  Öffnung  von  Schule,  die  individuelle  Förderung  der 
Schülerinnen  und  Schüler,  aber  auch  das  gemeinsame  Lernen  und  Leben  in  der 
Schulgemeinschaft verbunden mit einer Erziehung zu partnerschaftlichem und tolerantem 
Verhalten  und  zu  Eigenverantwortung  sind  wesentliche  Ziele  des  angestrebten 
Nachmittagsangebots.
Für ihre Umsetzung sind neben einem qualifizierten und weit gefächerten Angebot durch 
Lehrer,  Schüler,  Eltern  oder  außerschulische  Partner  ein  zeitlich  verbindlich  festgelegter 



Rahmen  und  vor  allem  die  Schaffung  der  erforderlichen  Rahmenbedingungen  für  den 
verpflichtenden Nachmittagsunterricht durch den Schulträger unerlässlich. Hierzu zählt eine 
ständig  zu  optimierende  Anpassung  der  Verkehrsverbindungen  an  den  Zeittakt  des 
Ganztagsschulbetriebes.  

Ausstattungselemente
Als wesentliche Ausstattungselemente eines Ganztagsangebots verfügt das Georgianum über 
folgende Einrichtungen:

 eine große Sporthalle mit Kraftraum, eine kleine Sporthalle/Turnhalle
 Schwimmhalle
 neu gestaltete Sportplätze
 eine Mensa mit Aufenthaltsmöglichkeiten auch während der Pausen und Freistunden,
 eine Kücheneinrichtung, die auch das Zubereiten von Mahlzeiten ermöglicht
 eine Schülerbibliothek mit Stillarbeitsplätzen und PC-Arbeitsplätzen
 mehrere Ruhezonen
 eine Mediothek / ein Arbeitsraum für den Schulassistenten
 ein PC-Medien-Raum mit spezieller Ausstattung für multimediale Projekte
 Gruppenarbeitsräume für Projekte und individuelles Lernen (mit PC- Ausstattung bzw. 

Internetzugang)

Alle wichtigen Informationen zum Ganztagsbereich finden Sie hier:

http://www.georgianum-lingen.de/leben-und-lernen/arbeitsgemeinschaften-ags/

http://www.georgianum-lingen.de/leben-und-lernen/arbeitsgemeinschaften-ags/
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